* 


— 106 — 


1 — — 5 . 4 / . Se 8 1 . > P 
ntelligenz-Diatt 
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Bezirk der Königlichen Regierung zu Dale. 
König!. Probinzial⸗Julelligenz⸗Comtoir im Pe ſt⸗Lokal. N 
Eingang: Plautzengaſſe Nre. 385. 
. 1 Mittwoch, den 20. Mai.  PEAE. 


Morgen am Himmelfahrtsfeſte wird kein Jutelligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Donnerſtag, den 21. Mai 1846, (Himmelfahrtsfeſt) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 Uhr Her Confiſtorial⸗Rath und Superintendent DBresier. 
Un 9 Uhr Herr Archid. Dr. Kulewel. Um 2 Uhr Herr Pred.⸗Winis⸗Candidat 
Kahle. Mittwoch, den 20. Mai, Mittags 1 Uhr, Beichte. Freitag, den 22. 
Mai, 9 Uhr, Prüfung der Confirmanden des Heren Diac. Dr, Höpſuck. 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domhert Roſſolkiewiez. ; 
St. Johann. Vormittag Her Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diae. Hepuer. (Mittwoch, den 20. Mai, Mittags 1217 Uhr Beichte. 
St. Nicola. Vormittag Herr Weltprieſtet Landmeſſer. Anfang 16 Uhr. 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mu⸗ 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Heir Diac. Wemmer. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Vartoßkiewicz. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
Heil. Geiſt. Wormittag Herr Prediger Böck. Anfang 1115 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarter 
Michalski. Deutſch. g 5 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediget Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Pred. Blech. Mittwoch, den 20. Mai, Mittags 1274 Uhr, 
Beichte. N 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 
St. Tarbara. Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Predig. 
Oehlſchläger. Mittwoch, den 20. Mai, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
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St. Petri und Pauli.] Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Dr. 
Kahle. Anfang 117 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 
3 2 Uhr, Einſegnung der Confirmanden Herr Diviſionsprediger 

Heicke. 5 5 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm. Wachmming um 2 

Uhr 17 7 Pred.⸗Amts⸗Candidat Schweers. Beichte 83. Uhr und Mittwoch 
um 1 Uhr. ö 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
"139 Uhr und Mittwoch Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Confir⸗ 
mationsfeier. Anfang 9 Uhr. Die Geſänge find beim Organiſten Herrn Bo» 
towski für 1 Sgr. zu haben. 5 f 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. und 19. Mai 1846. 

Herr General⸗Landſchafts⸗ und Landrath Graf von Rittberg nebſt Gattin aus 
Stangenberg, Herr Gutsbeſitzer v. Heydebreck aus Cöslin, Herr Kaufmann Brau⸗ 
man aus Warſchan, lpg. im Hotel de Berlin. Die Herren Gebrüder Müller, Mit⸗ 
glieder der Herzogl. Brauſchw. Hofcapelle, aus Braunſchweig, die Herren Kaufleute 
F. Haag aus Stuttgart, Th. Martens aus Stockten, H. Vermehren aus Neweaſtle, 

J. Borchardt aus Königsberg, log. im Engl. Haufe, Herr Amtmann Weyher aus 
Rutzau, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Buſch nebſt Gemahlin aus 
Putzig, log. im Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann Roſenderg aus Putzig, log. im 
8 Thorn. Herr Graf v. Wartensleben aus Sulau, log. im Hotel de St. 

etersburg. i ! N ; 


Bekanntmachung. i 
1. «Der Doctor philosophiac Friedrich Ludwig Ryno Quehl zu Danzig und 
deſſen Ehegattin Maria Louiſe Caroline geborne Meyer Haben in einem vor einge⸗ 
gangener Che unterm 30. März d. J. gerichtlich errichteten Vertrage die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes in ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 
j Marienwerder, den 25. April 1346. 
Königliches Ober-Landes⸗Gericht. 
AVERTISSEMENTS. a 
* Die vom Danziger Kreiſe, Behufs der Landwehr⸗Uebung, zu geſtellenden 
Pferde ſollen auch in dieſem Jahre für Rechnung des Kreiſes öffentlich gegen gleich 
baare Bezahlung angekauft werden, und iſt dazu ein Termin auf : j 
Montag, den 25. Mai e., Vormittags 9 Uht, 
in Prauſt angeſetzt. f 


» 


5 


* 


„ 


Es werden daher Eigenthümee von Pferden, die den bekannten Anforderun⸗ 
Ein entſprechen, eingeladen, dieſelben an dem benannten Tage zum Verkaufe zu 
ſtellen. 3 b i j 
Die Bedingungen werden in dem Termine bekannt gemacht werden; als Haupt⸗ 
bedingung wird jedoch ſchon jetzt zur öffentlichen Kenntmiß gebracht, daß die Vers 
käufer der Pferde dieſelben bis zum Tage der Ablieferung in gutem Futterzuſtan⸗ 
de erhalten und für jeden Fehler aufkommen müſſen. 85 
Nach beendigter Uebung werden die Pferde wieder verkauft werden. PR 
Danzig, den 11. Mai 1846. \ 
Die kreisſtändiſche Commiſſion zum An⸗ und Verkauf AL, 
7 Landwehr⸗Uebungspferde. i 
Pohl. Heyer. Collins. 
3. Die Kahnüberfahrt bei Weichſelmünde ſoll in einem 
den 25. Mai, 11 Uhr, . 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Weickhmann anſtehen⸗ 
den Licitations⸗Termin, auf 3 Jahre, von Michaeli c., in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 21. April 1846, f | 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. s 
4. Zur Vererbpachtaug eines Landſtückes an der Grenze des Weißhofſchen 
Außendeichs, unweit Ganskiug, von 1 Morgen 136 Ruthen Magdeburgiſch oder 
240 [IRuthen culmiſch, gegen Einkaufgeld und Canon, ſteht ein Licitationstetmin 
Freitag, den 10. Juni, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke an. 
Danzig, den 11. Mai 1846. ; / 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 8 
5. Zur nochmaligen Ausbietung der Abfuhr des im Dorfe Prauſt in der Nä⸗ 
he des Radaunen⸗Ufers be findlichen Radaunen⸗Sandes, ſteht 
ö Freitag, den 22. d. M., Vormittags 8 Uhr, 8 
im Bureau der Bau⸗Culculatur auf dem rechtſtädtſchen Rathauſe Termin an, zu 
welchem Unternehmungsluſtige hierdurch eingeladen worden. Die Entrepriſe⸗Bedin⸗ 
gungen werden im Termin bekannt gemacht werden. 
Danzig, den 15, Mai 1846. 
Die Bau⸗ Deputation. 
ö 5 5 Entbindung. 8 
6. Heute früh 537 Uhr wurde meine Frau geb. Müller, von einem geſunden 
Mädchen glücklich entbunden. Verwandten und Freunden dieſe Anzeige, in Stelle 
jeder befonderen Meldung. Danzig, den 19. Mai 1346. E. E. Dahmer. 
— — — —— — 7 . 
Todes fälle. i 
7. Mit noch tief betrübten Herzen vom Tode unſerer kleinen Roſalie erfüllt, 
ſehen wir uns ſchon wieder in den traurigen Fall verſetzt, unſeren Verwandten und 
Freunden, den heute um 12 Uhr Mittags erfolgten Tod, unſeres lieben zweiten 
Sohnes Johannes, im ſechſten Jahre ſeines heiteren Lebens, 9 des „ 


* 
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Scharlachſiebers und hinzugetretenen inneren Krämpfen, mit tief beitüäbten Herzen 
anzuzeigen. J. N. Boldt und Frau. 
Danzig, den 13. Mai 1316. 


Sanft entſchlief am 18. d. M., Nachmittags 5 Uhr, uufere geliebte Mut⸗ M 
ter, Großmutter, Schwiegermutter und Schweſter, die Schiffs kapitalus⸗Wittwe 
N. E. Rohtske, geb. Böttcher, in ihrem 7aſten Lebensjahre am Schlagfluß; 
dieſen für uns fo ſchmerzlichen Verluſt, zeigen allen Freunden der Verſtorbe⸗ 
nen ergebenn an die Hinterbliebenen. 4 

Danzig, den 19. Mai I816 


N. Den 18. d. M., 5 Uhr Nachmttrags, farb unfer jüngſtes Töchterchen Nu⸗ 
guſte Renate, 3 Monat alt. Solches zeigen mit betrübten Herzen allen Freunden 
und Bekannten an J. C. Wonnenberg und Frau. 

—— ee — — — — — — 


EKiterariſche Anzeigen. 

ERERETERE SEIERERETLRERERERLRERERTERE RL EERESEREKSRS KERNE SPEKESCHRENE EEE 
34 10. Herausgegeben von der Geſellſchaft zur Verbreitung guter 15 
2% und wohlfeiler Bücher 3 
228 erſchien fo eben bei Scheible, Rieger & Sattler in Stuttgart 3% 
35 „und iſt in allen Buchhandlungen zu haben: >% 
= Gefihichte des deutſchen Volkes und des 3 
un 8 = 
5 deutſchen Landes. = 
85 Von Dr. Earl Wilhelm Böttiger. (Mit Bildniß in Staylſtich) = 
= dritte durchaus verbeſſerte Auflage in circa 8 Bänden, 3 5 Ngr. 852 
275 Zu zahlreichen Beſtellungen empfiehlt ſich: S = 
25 | KL. G. Homann’. 25 
3% Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe No. 598, 2 
A NEN T.. HETE ESS REEERERERE NE FT 
11. Probates Universal- ausmittel bei allen äussern Verletzungen. 


Bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Narhkauf: gegenüber, ift zu haben: 

r „Doof 1 7 51 o Sr f 
Der Selbſtarzt bei aͤußern Verletzungen 
und Eutzündungen aller Art. Oder: Das Geheimniß, durch Franzbrant⸗ 
wein und Salz alle Verwundungen, Lähmungen, offene Wunden, Brand, 
Krebsſchäden, Jahnweh, Kolik, Roſe, fo wie überhaupt alle äußern und innern Ent- 
zündungen ohne Hülfe des Arztes zu heilen. Ein unentbehrliches Handbüchle in für. 
Jedermann. Herausgegeben von dem Entdecker des Mittels, William Lee. Aus 

den Engliſchen. Zweite Auflage. 8. Geh. Preis 10 Sgt. f 

8 n ee f 

72. Vorſt. Graben No. 2070. ſtehen 2 Fenſterwagen zur Reiſe zu vermietheu. 


* 1 
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13. Der unterzeichneten Buchbandlung find außer den geſtern angezeigten Bü⸗ 


chern ferner durch das Verſenden zut Anſicht verloren gegangen: 5 
1 Bartlet, Nord⸗Ameri aan. 4 Nfl. 20 Sgr. — pf. 
1 Wien und die Wiene ; 5 20 Born 


I 
2 
7 


* 


n 7 [7 


. 2 
1 Dri inalien . . . * * . — — 5 — 15 * PR, 
1 Eich, Characterzüge, 18 Heft. ; ; SE 
1 Thiers, Geſchichte Napoleon's, 1s — 5 9 
1 Flautz, Veiſu n 1 ER 8 
1 Gardthauſen, Thorwaldſen . 
1 Große, Carl XIV. Johann, i a D 
1 v. d. Hoist, die Deutſchen Nordſeeſtaaten.. 3 2 
1 Fiſcher, Teutſcces Vork. — 1 3 * 
1 Becker, Römiſche Topographie — 2 rer x 
1 Klee, Eheſcheidungs frage EEE ER K = x 
4 Die Ans wanderung der Deutſchen 3 
1 Dtrow, Ueberſicht einzelner Materien 555 5 
1 Gretſch, La Ruſſie e . ee r 15 „ / 
1 Dieterich, Carl XIV. Johann, 18 ag rg 15 
1 Richter, Vöhmen⸗Aufruhr WIRT UA BEE 2 
1 Loeſt, Patriotiſche Ergießungen, is mn. 7 8 
1 Dielitz, Euler's Rettung „ — „ 
1 Jahn, Beleuchtung, Ir Brief „ un F 
1 b. Hormayr, Taſchenduch J. vaterländ. Geſchichte: 2 „ 15 V — 
1 Holz, Vorlegeblätter für Bau⸗ und Gewerbeſchnnlen 3, — „ — f 
1 Kirchhof, der Landwirth, le Lieferung „ 10 „ — 1 8 
1 Dabrowski, Feldzug nach Großpolen . 
1 Braun, Haupeſtück. d. ffeatt u. mündl. Sttafverfahrens 1% „ EN 
1 Nord, Populäre Mythologie 18. m. ͤ 1 el 
ee 


1 Lejfing, St. Pierre und ein Dritte 
f 5 


Trans port des Früheren: 37 ,½ũwàöꝛv „ 3 „ 


Re in Summa: 58 7 10 5 8 
Diejenigen, weiche über den Verbleib dieſer, ſo wie der geſtern angezeigten 
Schriften irgend Auskunft zu gebeu vermögen, werden darum dringend gebeten, eben- 
ſo verſpricht die unterzeichnete Buchhandlung eine angemeſſene Belohnung Demjeni⸗ 
gen, der zur Wiedererlangung behilflich it 
L. G. Homann 3 
7 Kunſt⸗ und Buchhandlung, 
NER Jopengaſſe 598. 
14. Ein. ordentl. Kinderfrau w. Condit. nachgew. nied. Säug. 847., 1 T. n. hint. 


® 
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15. 5 5 Eine Frage. ag 
Der Danziger Verſchönerungs⸗Verein hat hier fo manches, dem Auge erfreu⸗ 
liches bewirkt, follte es auch nicht dahin zu dringen fein, das die freundliche und 
lebbafteſte Paſſage der Langenbrücke nicht mehr durch die häßlichen Boden verunziert 
und beſchränkt wird, ſollte kein anderer Platz für dieſelben aus zumitteln fein? 

zer CCC 


4 16. Theater Anzeige. : 5 

3% Mittwoch, den 20. Wegen Heiſerkeit der Frau Geißler muß die beabſich⸗ e 

„ iigte Vorſtellung „Madame Lafarge“ unterbleiben. % 

ne Donnerſtag, den 21. Letzte und Benefiz Vorſtellung des Herru 3% 
2° Düring: König Heinrich der Vierte. Schauſpiel K 

25 in 5 Akten von Shakespeare. Herr Döring: John Falſtaff. 3% 
er (Mit dem heutigen Abend werden die diesjährigen Vorſtellungen 78 

28 geſchloſſen.) 3 

5 N J. Gense. > 


7 . 5 N 
KR EROETERETERERERTRERERERENTLELENFERENERERFRERELELEREREREKERERER 
2 Montag, den 8. Inni Nachmittag 1 Uhr, fell eine der Kirche von Gütt⸗ 
laud gehörige Kathe mit 3 Stuben, cuca 17 Morgen culm. Gartenland, von dem 
unterzeichneten Kirchen⸗Collegium im Schulhauſe daſelbſt, meiſtbietend verkauft wer 
den. Ein Drittel der Kaufſumme wird abgezahlt, und zwei Drittel können a 4 pCt. 
belaſſen werden. Die näheren Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht. 


Das Kirchen-Collegium. 


11 Neues Etabliſſement. 8 
5 Einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich 
mich als Fabrikant der beliebten Heiligenbeiler Galanterie⸗Drechslerwagren am hie⸗ 
ſigen Orte etablitt habe. Gleichzeitig empfehle ich mich auch den Herren Tiſchern 
und Zimmermeiſtern als praktiſcher Arbeiter der in ihrem Fache vorkommenden Drechs⸗ 
lerarbeiten. Da ich auch in den Stand geſetzt bin, die Galanterie- wie auch die 
Tiſchlerarbeiten mit orientatiſcher und chineſiſcher Blumenmalerei zu verſchönern, 
fo bitte ich ganz ergebenſt mit der Zuſicherung einer reellen und prompten, Bedie— 
nung um geneigten Zuſpruch. 1 9 a 
. A. Weyl aus Heiligeübeil, Goldſchmiedegaſſe No. 1077. 
eee: geeegeeeee s 
19. Mittwoch, den 20. Mai, 3te Quartett -Soirée der Gebrüder 
Müller aus Braunschweig, im Saale des Gewerbehauses, 


Anfang 6 Uhr. | 
Billets zu 1 Rtl. sind in den Buchhandlungen. der Herren Gerhard ( 


und Kabus zu bekommen. 

— .. ̃ ˖—. ̃ ͤ . ̃ ¾— . . 
20. Ein Candidat, det, außer in den Schulwiſſenſchaften, auch in der Muſik 

Unterricht geben kann, wünſcht eine Stelle als Hauslehrer. — Nähere Erkundigung 

im Königl. Intelligenz⸗Comtoit. 5 W N ee 


88 


1 


3 2 f EN 


ar Kar 


h t dr n . . 8. gr 
1 21. N c Dahlem mache ih bier die 4 


>% ergebene und beachtungswerthe Anzeige, daß ich am hieſigen Platze ein En⸗ 8 


25 gros-Geſchaft etablire, beabsichtige aber zuvor mein Detail⸗Geſchäft, welches & 
2% noch aus verſchiedenen Sorten Leinwand, Handtüchern und Tiſchzeugen beſteht, Nr 
V gänzlich aufzugeben, und ſollen die noch vorräthigen Waaren zu den nachſte⸗ 28 
3% henden, außerordentlich billigen aber feſten Preiſen Langgaſſe No. 410., Ecke 
36 der Matzkauſchengaſſe, im Hauſe des Herrn S. S. Baum verkauft werden. 


> Preis⸗Courant, (Feſte Preiſe.) N 
52 1 Stück Bielefelder u. ſächſiſche Gebirgsleinen à 60 Berl. Ellen zu 10, 
5« 103, 11, 112, 12, 124, 13, 14, 15, 16, 18, 20, 22 bis 24 rtl., Tiſchge⸗ 
38 decke à 6 u. 12 Servietten von 1 rtl. 25 ſgr. bis 12 rtl., Tiſchtücher zu 20 
d& u. 25 ſgr., Handtücherzeuge à Elle 2 bis 4 fgr., extra feine Damaſt⸗Hand⸗ 
>» tücher 3 4 Did. 3 rtl. Servietten à 1 Dad. 1, 13 u. 13 rtl., Schirting⸗ 
i Taſchentücher à 1 ODtzd. 10 u. 124, bunte Tiſchdecken und weiße Theeſer⸗ 
25 vietten zu ſehr billigen Preiſen. N 

* Diurch dieſen Verkauf glaube ich mir gewiß das Vertrauen eines hieſigen 3% 
2% hohen Adels und geehrten Publikums zu erwerben. 

15 L. Graff aus Berlin. 
ERERSER ER REREEN FFC 
22. Eine Folio⸗Bibel m. Kpfr. in 2 Bdn. Frzbd. 7 Rtlr.; Berghaus, Poſt⸗ 
Karte v. Preuß. Staat auf Leinwd. gez. m. Futt. 17 Rtlr.; Le Sage, bistoire 


ee 


seh 
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mittag. 2 . Voigt, Muſikmeiſter. ; 
| 2. Heute Mittwoch muſikaliſche Unterhaltung im 
Schröderſchen Lokal am Olivaerthor, aus geführt von der Familie Fiſcher. f 
25. Schahnasjan's Garten. | 
In. Heute Concert mit. vollftändigem Orcheſter. Winter, Muſikmeiſter. 
20. Schröders Garten und Salon im Jaͤſchkenthale. 
Morgen Donnerſtag, 21. Mai, Concert mit vollſtändigem Orcheſter. ö 
g a Voigt, Muſikmeiſter im Aten Regr. 
2. Donnerſtag, d. 21. d. M., Morgens u. Nachmitt. 


Concert im Jäſchkenthale bei Spliedt. 


U 


* 


. 
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23: Den Confirmandenunterricht werse ich ſegleich nach dem 
Pfingſtfeſte auf's Neue begingen und birte, die Anmeldungen von Dienſtag, den 19. 
d. an jedem Wochentage von 10 — 1 Uhr zu machen. Dr. Kuie wel. 
Danzig, den 16. Mai 1846. in f 1 
329. Von heute ab habe ich die Gaſtwirthſchaft zum „goldenen Löwen“ in Grau⸗ 
denz übernommen, und richte an das verehrliche reiſende Publikum hiermit die ganz 
ergebenſte Bitte: mich mit zahlreichem Beſuche zu beehreu, iadem ich noch die Be⸗ 
merkung hinzufüge, daß es ſtets mein Beſtreben fein wird, Jeden zeinlich, ſchnell 
wıd reell, jo wie die Billigkeit feſthaltend, bedienen zu laſſen. 
Sraudenz, den 1. Mai 1846. N W. Priede. 
30. Eine Gouvernante, die Johanni frei wird, ſucht dann oder zu Michaeli 
eine andere Stelle, wenn auch als Geſellſchafterin und in der Wirthſchaft be: 
hüflich zu fein, und ſieht mehr auf gute Behandlung wie auf hohes Gehalt. Nach⸗ 
richt darüber Frauengaſſe No. 853., 1 Treppe hoch, von 10 bis 2 Uhr. 


3. Bequeme Reiſegelegenheit nac Elong Wontag, Mitwoch 
u. Freitag, Nachm. 5 Uhr. Ankunft in Elbing vor Abgang des Dampfboors nach 
Königsberg. Näheres Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 
32. Dennerfiay, den 21. d. M., Morgens und Nachmittags Concert im Jäſch⸗ 
kenthale bei - J. Wagner. 
33. Heute Nachmittag, den 20., muſikaliſche Unterhaltung von der Familie 


Walter aus Böhmen in Oliva, Hotel de Danzig. Engel. 
34. Eine geſunde Landamme iſt zu erfragen Kumſtgaſſe No. 1036. 
35. Ein gebildetes Mädchen, welches in allen Handarbeiten geübt iſt u. auch 
die Küche verſteht, ſucht ein Unterkommen. Näheres Schloßgaſſe No. 765. 
36. Den Mitgliedern der Tagneter⸗Sterbe⸗Kaſſe wird hiedurch bekannt gemacht, 
daß das Geſellſchafts⸗Lokal aus der großen Mühlengaſſe nach Pfefferſtadt bei Hr. 
Müller Ro. 259, verlegt worden iſt. i er 

Der Vorftand, 


Danzig, den 18. Mai 1846. 
37. Extra ſchöne in voller Bläthe ſiehende Tulpen empfiehlt zur Anſicht und 
Zwiebel⸗Auswahl 0 5 Lindner, Krebsmarkt 480. 

33.“ Eine General-Verſammlung zur Abſtimmung über die Aufnahme neuer 
Mitglieder findet ſtatt: Freitag, den 22. Mai c., Abends 7 Uhr, wozu die verehtl. 
Mirgheder einladet f 

der Vorſtand der Reſſource zum fteundſchaftlichen Verein. 
39. Ein am Fiſchmarkt belegenes Nahrungshaus, das ſich zu jedem Geſchäfte 
vortheilhaft eignet, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Bedingungen beim Com⸗ 
miſſionair Schleicher Laſtadie No. 450. 3 

ER, Privatunterricht 

im Zeichnen wie auch in der feinen Papparbeit wird gegen billiges Honerar er⸗ 
theilt. Näheres Alten Roß No. 650. i 

NB. Auch if daſelbſt eine freundliche Vorſtube mit Meubeln zu vermiethen. 
. Beilage. 


. 
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Er a a 
Beilage zum Danziger Intelligenz ⸗ Blatt. 
No. 116. Mittwoch, den 20. Mal Sas. 
N Fa Singlerspohe. 
Dounerſtag, den 21. Mai 
des 5. Inft.⸗Regts. i 5 Winter, Muſikmſtr. 
: eG: O. L. ONI. X,. DE 


42. | i 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Eotn, 


Grund⸗Capital: Drei Millionen Thaler. 

Die unterzeichnete Haupt⸗Agentur beehrt ſich anzuzeigen, daß der Auszug aus 
dem Protocolle der ſechsten General⸗Verſammlung der Geſellſchaft, aus doelchem 
unter Anderm der Geſchafts⸗ und Vermögensſtand der Geſellſchaft am Schluſſe des 
vorigen Jahres zu erſehen, zur Mittheilung an Nachfragende ihr zugegangen iſt, 
und hält ſich zu geneigten Verſicherungs⸗Anträgen empfohlen. 

Danzig, den 18. Mai 1846. C. F. Pannenberg, 

: 8 Langgaſſe No. 368. 
43. Auf die im Intelligenz⸗Blatte No. 106. 107. seg. enthaltene Anzeige des 


Herrn Commiſſionaits Matczynski, daß er das ſeit dem 1. April v. J. hiefelbſt von 
3 errichtete Erkundigungs⸗Burcau, gr. Krämergaſſe Ro. 640. nach ſeinem Haufe, 


affengaſſe No. 325. derlegt habe, muß ich erwidern, daß nach dem zwiſchen Hin. 
Marczynski und mir unterm 5. März v. J. geſchloſſenen Geſellſchafts⸗Vertrage wir 
d NIDATHLIDE i das qu. Buteau, zu deſſen Eröffgung der Herr Mar⸗ 
czynski die Conceſſion b affen mußte, errichtet haben. Daſſelde iſt nototiſch 
von mir dirigirt und die Ausarbeitungen, urſprünglich aus meiner Feder geflöffen, 
find von einem Andern nur abgeſchrieben worden. Unſerm Geſellſchafts⸗ Vertrage, 
welchen jedem gebildeten Manne vorzulegen, ich erbötig bin, gänzlich zuwider iſt 


das Bureau von dem Herrn Marczynski infofern verlegt worden, als et daſſelbe 


und zwar Abends vor, und früh Morgens am VBußtage wider mein Wiffen 


völlig ausräumte, und Alles zu ſich nach Hauſe nahm. Um nun, da im Augen⸗ 


blicke auf dem Wege Rechtens zum Ziele zu gelangen, bekanntlich nicht gut mög⸗ 
lich iſt, wenigſtens einige Deckung zu erhalten, erlaube ich mir die Bitte: gef. Zah⸗ 
lungen für die den geehrten Geſchäftsfreunden geleiſteten Dienſte während der Zeit 
des Erkundigungs⸗Bureaur, gr. Krämetg. No. 640., wo ich noch jetzt wohne, hoͤch⸗ 
ſtens zur Hälfte an den Hin. Commiffionair Marczynski leiſten zu wollen. 

25 j v. Kamke⸗Schmidt, Actuarius erſter Kaffe. 

41. Am 12. d. M. iſt in Jäſchkenthal ein ſchwarz ſeidener Regenſchirm gegen 
einen baumwoll. vertauſcht. Mau bitt., denſelb. Brabank 1773. zurück zu tauſchen. 


‚am Himmelfahrtstage, Concert von dem Mufikcher 


— 


52. 300 Niir. w. a. g. Sicherheit unter Adreſſe 1 
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25. 5 Montag, den 15. Juni, Nachmittag 1 Uhr, ſoll der Neubau der Schule von 
Güttland, an den Mindeffordernden und das alte Schulhaus, an den Meiſtbieten⸗ 
den, von dem unterzeichneten Kirchen⸗Collegium im Schulhauſe daſelbſt, ausgeboten 


Werden. Der Anſchlag, Zeichnung und die näheren Bedingungen ſind bei dem Vor⸗ 


ſtehet Meſeck in Kriefkohl jederzeit zu erſehen. 
Das Kirchen⸗Collegium. 


46. Der Reſt Manufactur⸗Waaren, beſtehend in Sommerzeugen, Weſten, Leine⸗ 


wand, Camlotis, Neſſeln, Kattunen und andern Sachen mehr, fol, um ſchnell zu 
räumen, verkauft werden; ebenſo iſt der Laden zu verm. Peters, Iſten Damm 1122. 
47. Es wünſcht eine Frau eine Stelle als Wirthin; z. r. Scheibentitterg. 1254. 
48. Es hat ſich am 18. d. M. in der Beutler oder Langgaſſe ein Spitz verl., 
der a. d. Namen Azor hört. Wer ihn Fleiſcherg. 133. wiederbringt, erh. eine Bel. 
49. Unterricht im Pianoforte- und Violin-Spiel wird ertheilt und nach- 
gewiesen durch die Musikalienbandlung von R. A. Nötzel, 
50. Eine neue große Journaliete mit Glasfenſtern, zu 12 Perſonen, iſt täglich 
zu haben Holzgaſſe No. 14. 
51. Eine geübte Schneiderin wünſcht beſchäftigt zu werden, den Tag zu 4 
Sgr. Zu erfragen gr. Schwalbengaſſe No. 416., 1 1 hoch nach hinten. 
im Int.⸗Comtoir geſucht. 


53. Freitag, 22.5. L. E. 4. g. L. I. L. II. 
54. Zu einem ſoliden u. einträglichen Geſchäft wird ein Comp. geſucht. Adr. 
unter E. B. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. : 

55. Ein junges gebildetes Mädchen, das ſchon conditionirt hat u. ſchneidern 
kann, in der Wirthſchaft behilflich ſein und kleinen Kindern gern den erſten Unter⸗ 


richt geben möchte; ſucht ein anderes Engagement. Näh. Frauengaſſe 852. 2 Tr. h. 


56: Mit Bezug auf meine Aanonce vom 4. April c., verfehle ich nicht Einem 
hochzuverehrenden Publikum anzuzeigen, daß ich mit einer neuen, vorzugsweiſe 


geſchmackvollen Auswahl von modernen Beinkleider⸗ und Sommerrockzeugen verſehen 
din. Indem ich ein verehrtes Publikum zur Anſicht derſelben einlade, erlaube ich 
mir die Btite, mich mit zahlreichen Aufträgen zur Anfertigung von Kleidungsſtücken 


zu beehren. C. H. Friedrich, Schneidermeiſter, 
Brodbönkengaſſe No. 669. 


als Wirthin. entw. auf d. Lande od. in d. Stadt. Zu erf. a. Brodtbänkemhor 690. 
58. Montag gegen 11 Uhr Vorm. iſt am Ende d. 2ten Jaksbsthorbrücke ein grün⸗ 


feidaer Regenſchirm ſtehen geblieben; der ehrliche Finder erhält in der Burgſtraße 
No. 1823. einen Thaler Belohnung. ’ ? b 


59. Eine in weiß geübte Nähterin wünſcht noch einige Tage der Woche außer 
oder in dem Hauſe beſchäftigt zu ſein; das Nähere Laſtadie an der AUſchbrücke 466. 
60. Ein Mädchen wird für die Badezeit nach Zoppot geſucht Breitgaſſe 1193. 
61. Ein runder birkener Sopha⸗Tiſch wird gekauft Vreitegaffe 1193. u 
62. Ein großer Schlüſſel wird ſeit einigen Tagen vermißt. Der Finder erhält 
für denſelben 10 Sgr. im „Vesta- Speicher.“ 


57. Eine anftändige Wittwe, welche in der Kochkunſt geübt iſt, ſucht eine Stelle 4 
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63. Ein tüchtiger Canzelei⸗Gehüfe wird geſucht. — 150.286:, 400 rtl, 2000 
et, 34000 rtl. 46000 zit. find zu beſt. durch Pauius, Commiſſionair, 
Heil Seger No. 962. im Bienenkorb, Hange⸗Etage. ; 5 
64. Es werden 6 bis 700 Thaler geſucht auf ein hieſiges Grundſtück auf der 
Rechtſtadt, bitte Adreſſen J. F. A. im Intelligenz Comtoir abzugeben. 

65. 1000 Nil. a. 1. Hypoth. werd. geſ. Selbſtverl. bel. Adr. L. W. im Int.⸗C. einzur. 
66. Das Haus Stadtgebieth No. 63., iſt bei geringer Abzahlung, aus freier 
Hand zu verkaufen. Näheres Stadtgebieth No. 35., Nachmittags. 8 
67. Eine anſtändige Perſon, die im Putzmachen und allen weiblichen Handar⸗ 
beiten geübt iſt, wünſcht in ein. anſtändigen Hauſe als Geſellſchafterin oder als Wirth⸗ 
ſchafterin placirt zu werden. Näheres Holzmarkt⸗ und Breitenthor⸗Ecke 1340. 


68. Im Maaßnehmen und Zuſchneiden der Damenkleider, wind in kurzer Zeit 
für ein billiges Honorar gründlicher Unterricht: ertheilt kl. Hoſennäherg. No. 860. 
f SE ER RE N ER 

69. Ein freundliches Zimmer mit Meubeln iſt zu 
vermiethen Junkergaſſe M 1910. | 

70. Vorſtädtſchen Graben 178. iſt 1 fr. meublitte Stube 3. 1. Juni z. verm. 
71. Poggenpfuhl 180. find einige meublirte Zimmer zu vermiethen. 77 
72. Schmiedegaſſe No. 92. ſind 2 meublirte Stuben zu vermiethen. S. Weitig. 
73. Glockenthor No. 1973. zwei Treppen hoch, iſt eine freundliche meublitte 
Hinterſtube an einzelne Damen oder Herten vom Civil zu vermiethen. 

74 geilen 99. iſt ein freundl. Stübchen m u. o. Beköſtig., meubl., z. v. 
75. egen unvermutheten Umzugs iſt die empfehlenswerthe Saal⸗Etage im 
Hauſe Langgaſſe No 375., beſtehend aus 4 Stuben nebſt Zubehör ebenda von gleich 
oder vom 1. Juli oder von Michaeli o. a. ab zu vermiethen. 

76. In Neufahrwaſſer, in der neuen Straße No. 90. nahe dem Dampfſchiff 
platze, iſt 1 Stube nebft Garten und Geſindeſtube für die Badezeit zu vermiethen. 


| EL lie 
77. Montag, den 25. Mai d. J., ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30., 
auf gerichtliche Verfügung u. freiwilliges Verlangen oͤffentuch verſteigert werden: 
goldene u. ſilberne Taſchenuhren, 1 Tuchnadel u. 1 Ring mit ächtem Stein, 
einiges Silberzeug, — Stuben: u. Tiſchuhten, darunter 1 acht Tage gehende eng⸗ 
liſche, Spiegel, gebrauchte aber gut erhaltene Sopha, Schlafſopha, Kommoden, Secre⸗ 
taite, Schränke, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle u andere Mob lien, Betten, darunter 
herrſcheftliche Daunenbetten, neue Matratzen, Leib: u. Bettwäſche, Gardinen, Tiſch⸗ 
| zeug, Kleidangsſtücke, Porzellan, Fayance, Glas, mancherlei Inſtrumente und Hand⸗ 
werkzeug, Kupfer, Zinn, Meſſing, Küchengeräthe u. Hölzerzeug. 5 ; 
£ Ferner: 1 Parthie engl. Manufacturen, als: Bukskin, Camlott, 
Twilths, Umschlagetiicher, Hosen. u. Rockzeuge, Kattune, Lasting (für Schuh- 
macher besonders geeignet) und Striekbaumwolle; mehrere kurze und zurück- 
3 2 


gesetzte Galanterie-Waaren — 1 Parthie gemusterte Wachstushe, als: Tisch- 
und Kommoden-Decken, Fussteppiehe und dergl. besonders für Tapezierer 
und Wagenbauer geeignete Absehnitte, — 1 Parthie Portorico in Rollen u. 

37 Mille Cigarren mittlerer Qualität, die Einem kanflustigen Publikum auf 

jetzt ermässigte Preise angelegentlichst empfohlen werden. 

.Eongelhard, Auetionator. 

78. Freitag, den 22. Mai c., Vormittags 9 Uhr, werde ich im Auctions⸗Lokale, 

Holzgaſſe No. 30., auf gerichtliche Verfügung circa 4000 complette Exemplare und 

16000 einzelne Bändchen Walter Scotts Romane, Leben Napoleons, Havemann 

dt. Leſebuch pp. öffentlich, gegen gleich baare Zahlung, verſteigern 
Kataloge ſind bei mir zu haben. J. T. Engelhard, Auctionator. 

79. Freitag, den 22. Mai e., wird die am 15. d. M. begonnene Auction mit 

Schreibe, Zeichnen, Brief- u. couleurten Papieren 

un Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179, fortgeſetzt werden. Die Herren Buchbinder 
und Papparbeiter finden dort eine gewiß ſeltene Gelegenheit, ſich zu Höchft 
billgen Preiſen mit den feinſten Muſterpapieren, Gold⸗ u. 


\ ilberborten u dgl. zu verſehen, und kommen auch noch verſchiedene kurze 

Wagren, als: Meſſer, Scheeren, Brieftaſchen, Stammbücher und viele andere Ars 

nel der. Um 12 Uhr werden die Cigarren verkauft 

N erden, und zum Schluß auch noch 5 Bücher über ‚Schiffe 

unde... De maler Orambemann und Rice, 

ESTER ne ger Sachen zu verkaufen in D anzig. 

EIER Mobilia oder bewegliche Sachen. 

30. Um vor den Feiertagen zu raͤumen, ſol ein Lager Herren⸗ 
Garderoben, beſtehend in Oberröcken, Beinkleidern, Weſten, Shawls, Hüten, Som⸗ 

merröcken ꝛc, zu auff. b. Pr. verk. w. bei W. Aſchenheim, en Damm No. 1289. 


si. Sein vollſtaͤndig aſſortirtes Lager von glatten 

italieniſchen und Borduͤren⸗Huͤten empfiehlt zu bil⸗ 

ligen Preiſen Carl H. E. Arndt, 
Langgaſſe 389. 


32. In der Saal⸗Etage Langgaſſe No. 375. ſollen einige wohlerhaltene maha⸗ 
oni Meubles, z. B. Sopha, Tiſche, Servante ıc. und ein faſt neues Königsberger 
Fiagel Jonepſand aus freier Hand fofort verkauft werden. N 


— 


. Gute rothe Kleeſaat empfiehlt billigſt 
2 . Ad. Gerlach, Frauengaſſe 8329. 
5 Fuͤr Herren. | 
Die neueren Cravakten, Shlipſe, ſeid. Shawls, Hals⸗ 
u. Taſchentuͤcher, Chemiſetts, Boͤffchen, Hofenträger 


3 * 


in größter Auswahl zu billigen Preiſen pie N. A. Berghold, 


Langenmarkt No. 500, dem Herrn Joſti gegenüber. 


. Neueſte Sommertuͤcher, ſo wie ſchwarzer Lü⸗ 
ſtrun (Taffet) a 21 Sgr., bei Cohn, erſten Damm. 
8 


Leinen⸗Verkauf für die Kreis⸗Weberei⸗Factorei zu Lauban, 1 

zur Beſchaͤftigung armer Weber. 

Neuerdings ſind bei dem Unterzeichneten wieder eingegangen: reine Creas⸗ 
Leinen uud Taſchentuͤcher dis ze Kup. 7 das Dugend, welche ich, fo 
wie die bereits vorräthigen, Als preiswürdig hier fo wie aus: 

5 waͤrts anerkannten Artikel, mit Hindeutung auf den wohlthaͤti⸗ 


gen Zzweck dieſer Unternehmung, ergedeuſt empfehle. 8 
er 4 i E. A. Kleefeld, Langenmarkt 496. 


5. Rother und weißer Klee, Thymothienſaat, engl. 
Rheygras und franzöfiiche Luzerne billigſt bei 
Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
86. Frische grüne Pommeranzen sind so eben 
wieder angekommen bei Hoppe & Kraatz, 
. 5 : Breit u. Faulengassen-Ecke, 
89. Wir empfingen so eben eine Sendung von vorzüglich i uten 
Krabb- Sardellen, Parmesan- una Schweizer-Käse, 
Traubenrosinen und feinen Caravanen uns erlauben 
uns besonders auf Letztere aufmerksam zu machen. 
5 56 5 Hoppe & Kraatz, 
früher Carl E. A. Stoleke. 


FTT 


84. 


— 


— 1030 — 


90. Fetten Schweitzer-Sahnen- so wie sehr schönen alten 


Werder-Käse empfiehlt billigst Herrmana Jantzen. 
isten Damm No. 1124. 


91. Bairisch-, Berliner- Weiss- und braun Bitter- Bier in Flaschen of- 
ferirt Herrmann Jantzen, Isten Damm No. 1124. 

92. Unfern bei der Gasbereitung aus Harz und Thran gewonnenen Theer, 
welcher ſich zum Holzanſtrich als ſehr zweckmäßig bewährt, empfehlen wir zur ge⸗ 
neigten Abnahme j Lietrau & Sünde 

93. Ein ſehr ſchöner Wachtelhund iſt zu verkaufen Heilig. Geiſtgaſſe No. 974. 
SOoedecdos eg geg e eee SON 


8 91. Die neueſten Stickereien, als: Canezous, Chemifette, Füße, Hauben, 
Manſchetten, Taſchentücher, echte und engliſche Spitzen u. Tülls, ſchott. Bat⸗ 
tiſt, Baſtard, Cambrie, India⸗Leinen, Mull, empfiehlt in größter Auswahl zu 
auffallend billigen Preiſen 8 

V Solms, Biodtbankengaſſe Ne. 686. 
VFC 
95. Kleider⸗Franzen, abſchattirt in allen Farben, 1 fgr.p. Elle, Glanz: 
und Doppelt⸗Cattun in allen Farben, abſchattirte Kleider- Borten p. Elle 


6 pf. geſtickte Tücher und Kragen, Spitzen a pf. b. Elle u. a. m. Artikel empfiehlt 
6 ; Kupfer, Bteitgaſſe No. 1227 


96. Eine neue Sendung Victoria⸗, mittel u. ordinaire Schnuͤrleiber, 
(Corſetts) für Damen und Mädchen, ſchwarze u. weiße Franzen, für Herren 


Vorhemdchen 1c. erhielt und empfiehlt zur geneigten Veachtung 
C. T. Wehrmann aus Sachſen, 
RT, . Wollwebergaſſe No. 1993. 7 früheren Comtoir 


des Herrn 


* 
—— — — — — — — ie 


CCC 


D g 0 ö 
; Ich mache E. hochtöͤbl. Publikum bekannt, daß bei mit in der Burgſtrg 
No. 1663. Ziegelſteine in groß. Form., 124” l., 54 br. u. 3% dick u. auch in . 
Form., Kalk, holl. Dachpfannen, Rohr und Gyps zu haben iſt. N 
DD 


7 . E * b a n. * 
98. Ganz geſund gewonnene weiße echte und rothe holländiſche Saat⸗Kartof⸗ 

feln ſind billig verkäuflich Gerbergaſſe No. 64. . * 
99. Alle Sorten Malerfarben, trocken, ſowie in Oel gerieben, werden auffallend 


billig verkauft Hundegaſſe No. 263. 


r 


2 


Be 
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100. Ein leichter gut erhaltene: Spazierwagen iſt zu verkaufen. Das Nähere 
im Intelligenz⸗Comtoir. N e f x. 
101. Gute trockne Ameiſeneiet find billig zu haben Kohlenmarkt No. 2040. 


102. Ein braunes Arbeitspferd iſt zu verkaufen Pfefferſtadt No. 121. 


103. Von Hirschbornsalz una Leberthran empfing ich 
frische Zufuhr. $ Bernhard Braune, 
104. Hunde⸗ u. Gerbetg⸗Ecke 355. ſ. 2 mah. Sopha⸗Tiſche billig zu verkaufen. 


105. Iadem ich die theils auf meinem Dampf- Apparat destillirten, tbeils _ 


von direeten Bezugsquellen remittirten aetherischen Oele, als; 


Anies-, Bergamott-, Birken,, Calmus-, Wermuth-, Citronen-, Curacav-, Küm- 
mel-, Lawendel-, Neiken-; aeth. bitter Mandel-, Neroli- oder Orangenblüth-, 


Pieffermünz , Poinmeranzen- , türk. Rosen-, Wachholderbeer-, Zimmt- und 


Span. Bitter-Oel bestens empfehle, versichere ich bei ganz ächter Waare 

die ‚möglichst billigsten Preise zu stellen. f 
f a 5 Bernhard Braune. 

106. Schwed. Kalk aus ramp. Tonnen Mt, a 7 Sgr. pro Tonne, am Kalkorte z. hab. 


107. Drei Sandſteine verſchiedener Größe, ein polirter eichner Waſchtiſch 235 1 


Athür. Kleiderſp. 5, Garteatiſche u. Bänke, Betträhme a 28 fgr. ft. Fraueng. 374. z. verk. 


— —U— — . — 
— — — men 


N Immobilia oder u bewegliche Sache n. 
108. Hi; Nothwendiger Verkauf. — 
Das zur Gerbermeiſter Car Benjamin Körnerſchen Liquidationsmaſſe gehöri⸗ 
ge, in der Paradie ! gaſſe hieſelbſt unter der Serrvis⸗NRummer 1048. und No. 24. 
des Hyppothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 612. rtl. 5 fgr. zufolge 
der nebſt Hypothekeuſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


oli - ; 

1 3 den 21. Yuguft 1846 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termi⸗ 
ne zu melden. £ 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

109. Das auf der Tagnete hieſelbſt sub Servis⸗No. 21. B. gelegene Grund⸗ 


ſtück, beſtehend aus 1 Wohnhauſe mit 2 heizbaren Stuben, 2 Haus fluten, 1 Küche, 


Keller u. Boden und 1 Gärtchen mit Ausgang nach dem Walle, ſoll auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen öffentlich verſteigert werden. Termin hiezu iſt auf 2 
Dienſtag den 26. Mai d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Attushofe anberaumt, wozu ich Kaufliebhaber mit dem Bemerken einlade, daß Be⸗ 
dingungen und Beſitzdokumente täglich bei mir eingeſehen werden können. 
5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
. ER — — — 3 — —ᷣ—¼ — — — 
Eddie lal⸗Citallton. 
110. Folgende Hypotheken⸗Dokumente find angeblich verloren gegangen: 


1. das gerichtliche Anerkenntniß des Kaufmannes Johann Gottlieb Döring und 
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m; AM e a. I enn ng: dry . 9 * Am 
deſſen Ehefrau Johanne Caroline geb. Ezarnedi vom 21, Robben 1818 und 
die notarielle Ceſſions⸗Urkunde der Vorſteher des hieſigen Stadtlazareths vom 
29. October 1841, woraus für den Kaufmann Eduard Adolph Kleefeld 516 
rtl. 20 ſgr. a 5 pro Cent Zinfen in das Hypotheken⸗Buch des Grundſtücks 
auf dem Iren Damm No. 15. eingetragen worden, nebſt Recognitionsſcheine 
vom 12. Januar 1819 und 1. März 1842, 21 
2. die gerichtliche Obligation des Schiffszimmergeſellen Nathanael Dietrich und 
deſſen Ehefrau Anne Ehriſtine geb. Brethal vom 14. April 1806 voraus für 
den Bäckermeiſter Carl Gottlieb Krüger 100 rtl. à 5 pro Ceut Zinſen in das 
Hypothekeubuch des Grundſtuck zu Weichſeimünde an der Oſtſeile No. 1. ein- 
getragen worden nebſt Recoguitivasſchein dom 25. April 1806. Ei 
.Es weiden daher Alle, welche au dieſe Doeumente als Eigenthümer, 
Pfandgläubiger oder aus einem andern Grunde einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ihren Laſpruch ſpäteſtens in dem zum 
FRE 4. September e., Vormittags 10 Uhr, . 
in unſerem Geſchäftshauſe vor dem Herin Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Kawerau 
angeſetzten Termine anzuzeigen, widrigenfalls ſie damit präcludirt und die bezeich⸗ 
neten Dokamente amortiſirt und für ungültig erklärt werden ſollen. 
Danzig, den 5. Mai 1846. f 
Königliches Land⸗ end Stadtgericht. 


